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SSEE .

HBubrang einer grofen Menge von Cltern und anvern Erwadfenen fand bad
Seftchen in der RKirdhe ftatt, und objdon wir feine Sefdente austheilten, wav
die Freuve dDer Kinder dod) fo grof, vaff idy ein fleined WMadden ein anbered
fragen bbrie: ,%Wad meinft du, da’s ddt im Himmel no jdydner fi?*
Bividh, Befanntlidy gehort Fifdhenthal zu denjenigen Gemeinben
bed Qautond, weldye feit vielen Jahren wegen ihrer Armuth nidt nur anfer-
ordentlidher Unterftiibungen bed Staated bedburften, fonbern aud) gendthigt
waven, die Bffentliche Woblthatigleit Bfters in Anfprud) nehmen zu miifjen.
RNamentli) war die Armenpflege von jeher gendthigt, bei der Verforgung dev
Waifen und biilflofen Kinver {id) griftmdglidher Sparjombeit zu befleifigen
und gwar nicdht felten jum Nadjtheile der Pflegbefohlenen. Diefem aud) ane
bermwirts porfommenven Uebelftande will mun ein Bitrger Fijdhenthals gritndlidy
abhelfen. Gr verlangt némlid), daf die Waifen und hiilflofen Kinder der Se-
meinde, 90 an ber Babl, nur in folden Familien untergebradit Iverben
follen, bie Garantie bieten fiiv eine in jever PHinfidt gute Crziehung und vers
pflichtet fid)y nidht nur, vorliufig 5 Jabhre lang fimmtlide Koftgelver fitr jene
armen Kinber ju bezahlen, fondern ftellt iiberdies ber Behdrde 20,000 Fr.
“qur Berfiigung behufs Critellung einer KovreftionBanftalt fiiv liederlide Lente.
Diefer Woblthiter ift Hr. IJ. Sdhod) in Mailand. MMdge ihm mit reuI)em
Segen Der lohnen, ber gefprodien: ,TWas ihr einem ber Beringften ﬂ;ut
a8 habet ihr mir gethanls Mige feine edle That Nadjahmung finben!

pEE~ Die ‘éRatI;feHofung vom De;. fammt bem Janmmax- Preidrithiel
werben in nddijter Nummer exfdyeinen.

-

Anzeigen.
MNidt zu itberjehen!

DBei bem bebeutenden Anwad)s der Jnferationen im ,Shweiz Boltsicdhulblatt” und
in Dinweifung auf die Thatjade, daff bdafjelbe unbeftritten das Berbreitetfte und
Gelefenite der gegenwirtigen Schulblitter der Schweis ift und Snjevationen baher vom
Beften Grfolg find, wird vom 1. Jdnner des . Jabred an die Jnjerationsgebithr fiiv bie
Petitzeile oder beren Rawm ju 15 Rp. berehnet.  Taujd)-Snjerate werden nidt ange-

nommen. Die Herausgebet.

Bur Erinnerung.

Alle an bie Redbaftion ded »Schw. Boltsjdhulblattess ge-
vidtete Briefe, Sendungen 2c. wolle man nidt nadh Bern, fon-
bern gefalligit nadh Diefgbady bei Thun adreffiven.

Dr. J3. 3. Vogt.




	Zürich

